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TB-Rechnungsarchive Pro 
Produktbedingungen B2B 

Ergänzende produktspezifische Bedingungen zur Terabeit-IT Software-EULA B2B und den Terabeit-IT AGB B2B 

Produktversion 3.4.2 | Stand: 16.08.2026 

Hersteller Terabeit-IT – IT-Dienstleistungen Fulda 
Anschrift Taufsteinstraße 12, 36041 Fulda 
E-Mail info@terabeit-it.de 
Produkt TB-Rechnungsarchive Pro 3.4.2 

§ 1 Geltungsbereich und Rangfolge 
(1) Diese Produktbedingungen gelten ergänzend für die Nutzung von TB-Rechnungsarchive Pro durch 
Unternehmer, juristische Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtliche Sondervermögen. 

(2) Ergänzend gelten die im jeweiligen Angebot einbezogenen Terabeit-IT AGB B2B und die Terabeit-IT Software-
EULA B2B. Individuelle Vereinbarungen und das jeweilige Angebot gehen diesen Bedingungen vor. 

(3) Diese Produktbedingungen konkretisieren ausschließlich produktspezifische Funktionen, 
Betriebsanforderungen und Verantwortungsbereiche von TB-Rechnungsarchive Pro. 

§ 2 Produktzweck und Leistungsgegenstand 
(1) TB-Rechnungsarchive Pro ist eine lokal bzw. im Unternehmensnetz betriebene Client-/Server-Anwendung mit 
Weboberfläche zur elektronischen Archivierung, Recherche, Prüfung und kontrollierten Aufbewahrung von 
Eingangs- und Ausgangsrechnungen. 

(2) Der Funktionsumfang der jeweils erworbenen Version ergibt sich aus Angebot, Produktdatenblatt und 
Dokumentation. Für Version 3.4.2 gehören hierzu insbesondere Dokumentenarchiv, Metadaten, Suche, Benutzer- 
und Rollenverwaltung, Auditierung, Integritätskontrollen, Backup/Wiederherstellung, E-Mail-Import, Outlook-
Anbindung und Prüfungsexport. 

(3) Nicht ausdrücklich vereinbarte zukünftige Funktionen, Roadmap-Funktionen oder Funktionen anderer 
Editionen sind nicht geschuldet. 

§ 3 Originaldokumente, Metadaten und Integrität 
(1) Archivierte Originaldokumente werden getrennt von ergänzenden Metadaten behandelt. Änderungen an 
Metadaten verändern das archivierte Originaldokument nicht. 

(2) Die Software verwendet technische Integritätsmechanismen, insbesondere SHA-256-basierte 
Inhaltsnachweise, kryptografische Archiv-Siegel und eine verkettete Audit-Historie, soweit diese Funktionen in der 
eingesetzten Produktversion vorgesehen sind. 
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(3) Technische Integritätsfunktionen unterstützen die Nachvollziehbarkeit. Sie ersetzen nicht die organisatorischen 
Pflichten des Betreibers, insbesondere Zugriffs-, Backup-, Aufbewahrungs- und Verfahrensregeln. 

§ 4 Audit-Protokoll 
(1) Sicherheits-, Administrations- und fachlich relevante Systemvorgänge werden im vorgesehenen Umfang im 
Audit-Protokoll erfasst. 

(2) Vorgänge sollen ihrem tatsächlichen Inhalt entsprechend bezeichnet werden. Insbesondere sind 
Passwortänderung, Anmeldung, fehlgeschlagene Anmeldung, Administrator-Recovery, Benutzeränderung und 
sicherheitsrelevante Bestätigungen als unterscheidbare Vorgänge zu behandeln, soweit die eingesetzte Version 
diese Ereignisse protokolliert. 

(3) Das Audit-Protokoll dient der technischen Nachvollziehbarkeit. Der Kunde ist dafür verantwortlich, 
organisatorisch festzulegen, wer das Audit prüft und in welchen Intervallen dies erfolgt. 

§ 5 OCR, Volltext und automatisierte Erkennung 
(1) OCR-, Volltext-, Extraktions-, Klassifizierungs- und sonstige automatisierte Erkennungsfunktionen sind 
technische Hilfsmittel. Erkennungsergebnisse können fehlerhaft oder unvollständig sein. 

(2) Automatisch erkannte Inhalte und vorgeschlagene Metadaten ersetzen keine fachlich oder gesetzlich 
erforderliche Kontrolle durch Mitarbeiter des Kunden. 

(3) Das archivierte Originaldokument bleibt maßgeblich. OCR oder Metadatengewinnung verändern das Original 
nicht. 

(4) Der Kunde ist für die Prüfung von für Buchhaltung, Zahlung, Steuer, Aufbewahrung oder sonstige 
Geschäftsprozesse verwendeten Erkennungsergebnissen verantwortlich. 

§ 6 GoBD-, E-Rechnungs- und Compliance-Unterstützung 
(1) TB-Rechnungsarchive Pro stellt technische Funktionen bereit, die eine GoBD-gerechte elektronische 
Aufbewahrung unterstützen können, insbesondere Originalerhaltung, Nachvollziehbarkeit, Integritätskontrollen, 
Auditierung, Aufbewahrungs-/Löschkontrollen, Prüfungsexport und Backup/Wiederherstellung. 

(2) Terabeit-IT übernimmt ohne ausdrückliche individuelle Vereinbarung keine Garantie, dass allein der Einsatz der 
Software die GoBD-Konformität, steuerliche Ordnungsmäßigkeit oder sonstige rechtliche Konformität des 
gesamten Betriebs des Kunden herstellt. 

(3) Der Kunde bleibt insbesondere für die tatsächliche Konfiguration, Nutzung, Aufbewahrungsfristen, 
Berechtigungen, Verfahrensdokumentation und seine betrieblichen Kontrollen verantwortlich. 

(4) Bei E-Rechnungen bleibt das elektronische Originalformat bzw. der maßgebliche strukturierte Originalbestand 
entsprechend den für den Kunden geltenden Anforderungen aufzubewahren. 

§ 7 Benutzer, Rollen und Administratoren 
(1) Die Software sieht rollenabhängige Berechtigungen vor. Die Zuweisung von Benutzerkonten, Rollen und 
Berechtigungen liegt in der Verantwortung des Kunden. 



TB-Rechnungsarchive Pro · Produktbedingungen B2B · Version 3.4.2 · Stand 16.08.2026 

(2) Administratorkonten besitzen weitreichende Systemrechte und sind ausschließlich persönlich berechtigten 
Personen zuzuweisen. Zugangsdaten dürfen nicht gemeinsam oder unkontrolliert verwendet werden. 

(3) Für produktive Installationen wird ausdrücklich empfohlen, mindestens zwei voneinander unabhängige 
persönliche Administratorkonten einzurichten. Das zweite Administratorkonto dient insbesondere als zusätzliche 
organisatorische Absicherung bei Verlust oder Sperrung eines Administratorzugangs. 

(4) Der verantwortliche Administrator wird im vorgesehenen Einrichtungs-/Sicherheitsprozess auf diese 
Empfehlung hingewiesen. Die Kenntnisnahme soll dauerhaft im Konto bzw. in den dafür vorgesehenen 
Systemeinstellungen dokumentiert und als sicherheitsrelevanter Vorgang im Audit protokolliert werden, soweit 
diese Funktion im eingesetzten Produktstand implementiert ist. 

§ 8 Wiederherstellungscode und Administrator-Recovery 
(1) TB-Rechnungsarchive Pro 3.4.2 enthält eine kontrollierte Administrator-Passwort-Wiederherstellung. Für das 
Administratorkonto kann ein Notfall-Wiederherstellungscode erzeugt werden. 

(2) Der Wiederherstellungscode ist kein Benutzerpasswort, kein Hersteller-Masterpasswort und keine Hintertür. Er 
ist getrennt vom Archivserver sicher aufzubewahren und gegen unbefugten Zugriff zu schützen. 

(3) Der Administrator ist im vorgesehenen Sicherheitsprozess ausdrücklich darauf hinzuweisen, den 
Wiederherstellungscode zu erzeugen, auszudrucken bzw. anderweitig dauerhaft sicher zu verwahren und den 
Aufbewahrungsort organisatorisch festzulegen. 

(4) Die Erzeugung des Wiederherstellungscodes und die Bestätigung des Sicherheitshinweises sollen dauerhaft 
nachvollziehbar dokumentiert und im Audit protokolliert werden, soweit diese Funktion im eingesetzten 
Produktstand implementiert ist. Der Wiederherstellungscode selbst darf dabei nicht im Klartext in das Audit-
Protokoll geschrieben werden. 

(5) Wird ein neuer Wiederherstellungscode erzeugt, werden frühere Codes ungültig. Nach erfolgreichem Recovery 
wird ein neues Passwort gesetzt; das bisherige Passwort wird nicht ausgelesen. Der verwendete Recovery-Code 
wird ungültig. 

(6) Bei erfolgreichem Recovery können bestehende Sitzungen und aktive API-Tokens des betroffenen 
Administrators beendet bzw. widerrufen werden. Der Recovery-Vorgang wird als sicherheitsrelevantes Ereignis 
protokolliert. 

(7) Der Kunde ist für die sichere Verwahrung seiner Wiederherstellungscodes und Administratorzugänge 
verantwortlich. 

§ 9 Vollständige Aussperrung und Hersteller-Notfall-Support 
(1) Sind sämtliche Administratorkonten und die regulären Wiederherstellungsmöglichkeiten verloren gegangen, 
besteht kein Anspruch auf ein universelles Herstellerpasswort oder ein verstecktes Administratorkonto; solche 
Zugänge sind für das Produkt nicht vorgesehen. 

(2) Terabeit-IT kann auf Wunsch und nach geeigneter Legitimation einen gesonderten technischen Notfall-Support 
zur Wiederherstellung des Administratorzugangs anbieten, soweit eine Wiederherstellung technisch möglich und 
vertretbar ist. 
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(3) Dieser Notfall-Support ist grundsätzlich kostenpflichtig, sofern die Ursache nicht auf einem von Terabeit-IT zu 
vertretenden Produktfehler beruht. 

(4) Vor einem manuellen Recovery-Eingriff ist eine vollständige geeignete Sicherung der betroffenen Installation 
anzulegen. Der Eingriff ist nachvollziehbar zu dokumentieren. 

(5) Ein Hersteller-Recovery darf archivierte Originaldokumente, Rechnungsmetadaten, bestehende SHA-256-
Inhaltsnachweise, Archiv-Siegel oder bereits vorhandene Audit-Einträge nicht unkontrolliert verändern. 

§ 10 Backup, Backup-Prüfung und Auslagerung 
(1) Die integrierten Backup-Funktionen unterstützen die Sicherung der für eine Wiederherstellung erforderlichen 
Produktbestandteile, insbesondere Datenbank, Originaldokumente und erforderliche Schlüssel bzw. Metadaten 
entsprechend dem jeweiligen Produktstand. 

(2) Das erfolgreiche Erstellen einer Backup-Datei allein beweist nicht, dass diese Sicherung im Notfall vollständig 
wiederherstellbar ist. 

(3) Der Kunde hat deshalb in angemessenen Intervallen die technische Brauchbarkeit seiner Sicherungen zu prüfen 
und tatsächliche Wiederherstellungstests durchzuführen. Häufigkeit und Umfang richten sich nach Schutzbedarf, 
Datenmenge und betrieblichen Anforderungen. 

(4) Sicherungen sind angemessen vom Produktivsystem getrennt aufzubewahren. Eine Sicherung ausschließlich 
auf demselben Server oder demselben physischen Datenträger stellt keine ausreichende Auslagerungsstrategie 
gegen sämtliche Ausfall-, Schadsoftware-, Diebstahl- oder Hardware-Risiken dar. 

(5) Der Kunde ist für Aufbewahrungsdauer, Anzahl der Sicherungsgenerationen, Zugriffsschutz und geeignete 
externe bzw. räumlich getrennte Auslagerung verantwortlich, soweit Terabeit-IT diese Leistungen nicht 
ausdrücklich vertraglich übernommen hat. 

§ 11 Wiederherstellung und Serverwechsel 
(1) Bei einer Wiederherstellung werden Sicherungsbestand und Datenbank mit den vorgesehenen technischen 
Prüfungen kontrolliert. 

(2) Portable Sicherungen können nach Maßgabe der Produktdokumentation auch für die Wiederherstellung auf 
einer anderen geeigneten Maschine vorgesehen sein. 

(3) Ein Serverwechsel, Betriebssystemwechsel oder Infrastrukturwechsel kann zusätzliche Installations-, 
Lizenzierungs-, Prüf- oder Migrationsleistungen erfordern. Solche Leistungen sind nicht automatisch Bestandteil 
der Dauerlizenz oder des abgelaufenen Supportzeitraums. 

(4) Vor produktiver Weiterverwendung nach einer Wiederherstellung oder Migration sind insbesondere 
Dokumentzugriff, Integritätsprüfung, Benutzerzugänge, Backup-Funktion und erforderliche Schnittstellen zu 
testen. 

§ 12 Aufbewahrung, Löschung und Legal Hold 
(1) Aufbewahrungsfristen können im Rahmen der Produktfunktionen administrativ konfiguriert werden. Die 
Auswahl der für den Kunden rechtlich und organisatorisch richtigen Fristen obliegt dem Kunden. 
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(2) Löschfunktionen, Löschkandidaten und Sperren/Legal Hold unterstützen die kontrollierte Datenverwaltung. Der 
Kunde ist für Freigabe, Berechtigung und sachliche Rechtmäßigkeit einer Löschung verantwortlich. 

(3) Eine technisch mögliche Löschung bedeutet nicht, dass eine Löschung im konkreten Fall rechtlich zulässig 
oder organisatorisch geboten ist. 

§ 13 E-Mail-, Outlook- und Fremdsystemanbindung 
(1) E-Mail- und Outlook-Anbindungen setzen geeignete, vom Kunden administrierte Konten, Berechtigungen, 
Netzwerk- und gegebenenfalls Microsoft-/Office-Komponenten voraus. 

(2) Änderungen, Störungen oder Beschränkungen von Microsoft, E-Mail-Providern, Betriebssystemen, Netzwerken 
oder sonstigen Drittkomponenten können die Funktion der Anbindung beeinflussen. 

(3) Terabeit-IT schuldet eine Anpassung an zukünftige Änderungen von Drittprodukten nur, wenn dies ausdrücklich 
vereinbart oder Bestandteil eines bestehenden Pflege-/Supportumfangs ist. 

§ 14 Systemumgebung und Betriebsgrenzen 
(1) Die unterstützte Systemumgebung ergibt sich aus dem für die Produktversion geltenden Produktdatenblatt und 
der Installationsdokumentation. 

(2) Der aktuelle Standardaufbau von Version 3.4.2 verwendet eine lokale SQLite-Datenbank mit WAL und einen 
lokalen Dokumentenspeicher. Für sehr große, hochverfügbare oder besondere Revisionsanforderungen kann eine 
abweichende Architektur erforderlich sein. 

(3) Der lokale Dateispeicher ist kein hardware- oder cloudseitiger WORM-Speicher. 

(4) Für produktiven Netzwerkbetrieb ist der Kunde für eine angemessene Server-, Netzwerk-, TLS-, Firewall-, Patch- 
und Zugriffskonfiguration verantwortlich, soweit Terabeit-IT diese Leistungen nicht ausdrücklich übernommen hat. 

§ 15 Lizenz, Support und zukünftige Systemänderungen 
(1) Lizenzdauer, Lizenzumfang und Supportzeitraum ergeben sich aus Angebot, Terabeit-IT Software-EULA B2B und 
Terabeit-IT AGB B2B. 

(2) Soweit im Angebot nichts Abweichendes vereinbart ist, wird die erworbene Softwareversion als Dauerlizenz 
bereitgestellt und umfasst zwölf Monate Service und Support ab Lizenzbeginn. 

(3) Nach Ablauf des enthaltenen Supportzeitraums bleibt die Dauerlizenz für die erworbene Version bestehen. Ein 
Anspruch auf kostenlose Anpassung an zukünftige Windows-/Windows-Server-Versionen, neue Hardware, 
geänderte Microsoft-Komponenten oder sonstige zukünftige Systemumgebungen besteht nicht. 

(4) Erforderliche spätere Migrationen, Anpassungen, Updates oder Supportleistungen können gesondert beauftragt 
werden. 

§ 16 Verantwortungsabgrenzung und Mängel 
(1) Die gesetzlichen Mängelrechte und die Haftung richten sich nach dem jeweiligen Vertrag, der Terabeit-IT 
Software-EULA B2B und den Terabeit-IT AGB B2B. 
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(2) Kein Produktmangel liegt allein deshalb vor, weil OCR- oder automatische Erkennungsergebnisse fachlich 
überprüft werden müssen, eine nicht unterstützte Fremdkomponente geändert wurde oder der Kunde 
erforderliche Backup-, Administrations- oder Sicherheitsmaßnahmen nicht durchgeführt hat. 

(3) Die vorstehenden Betreiberpflichten schließen eine Haftung von Terabeit-IT für von Terabeit-IT zu vertretende 
Produktfehler nicht aus. 

§ 17 Dokumentation und Verfahrensorganisation 
(1) Produktdatenblatt, Benutzerhandbuch und Installationshandbuch beschreiben die technische Nutzung und 
den vorgesehenen Betrieb der jeweiligen Produktversion. 

(2) Der Kunde hat seine tatsächlichen betrieblichen Abläufe, Zuständigkeiten, Berechtigungen, Backup-/Restore-
Verfahren, Aufbewahrungsregeln und Änderungen an seinem Verfahren angemessen zu dokumentieren. 

(3) Herstellerdokumentation ersetzt keine individuell auf den Kundenbetrieb zugeschnittene steuerliche, 
rechtliche oder organisatorische Verfahrensdokumentation. 

§ 18 Schlussbestimmung 
(1) Diese Produktbedingungen gelten nur zusammen mit den bei Vertragsschluss wirksam einbezogenen 
übergeordneten Vertragsunterlagen. 

(2) Maßgeblich ist die im jeweiligen Angebot bezeichnete Fassung. Spätere Änderungen dieser 
Produktbedingungen ändern bestehende Verträge nicht automatisch. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam oder nicht einbezogen sein, gelten im Übrigen die gesetzlichen 
Vorschriften und die übrigen Vertragsbestandteile fort. 

Dokumentzuordnung 
• Terabeit-IT AGB B2B – allgemeine Vertragsbedingungen. 
• Terabeit-IT Software-EULA B2B – allgemeine Lizenz- und Nutzungsbedingungen. 
• TB-Rechnungsarchive Pro Produktbedingungen B2B – dieses produktspezifische Vertragsdokument. 
• TB-Rechnungsarchive Pro Produktdatenblatt – technische und funktionale Produktbeschreibung. 
• Benutzer- und Installationshandbuch – Bedienung, Installation und Betriebsverfahren. 
• Softwarepflege- und Supportbedingungen B2B – Umfang zusätzlich vereinbarter bzw. enthaltener 

Supportleistungen. 


